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Sommersemester 2025: Kleines Seminar 

zur Rechts- und Verfassungstheorie 

 
Anknüpfend an die Vorlesungen zu den Grundzügen der Rechtsphilosophie und zum Staatsrecht wird 
im Sommersemester 2025 ein kleines Seminar zur Rechts- und Verfassungstheorie angeboten. Das 
Seminar eröffnet zunächst und vor allem die Möglichkeit, sich mit einem eigenständig erarbeiteten 
Thema aus dem Bereich der genannten Vorlesungen oder mit einem der unten genannten Themen in 
rechtswissenschaftlicher Absicht zu beschäftigen. 
 
Das Seminar wird in verblockter Form an zwei Tagen im kommenden Sommersemester, vss. Ende Mai 
oder Anfang Juni, ganztägig an der Universität Bayreuth stattfinden. Es sind, als Seminararbeiten, 
schriftliche Ausarbeitungen vorzubereiten, die spätestens eine Woche vor dem Termin des Seminars 
einzureichen sind, aber auch schon während der anstehenden vorlesungsfreien Zeit geschrieben 
werden können. Die Seminararbeit sollte in einem Zeitraum von vier Wochen ausgearbeitet werden. 
Unterstützung bei der Ausarbeitung der Themen wird durch Mitarbeiter des Lehrstuhls angeboten. Im 
Seminarvortrag sollen die Kernthesen der Seminararbeiten den übrigen Teilnehmern in Referatform 
dargebracht und zur Diskussion gestellt werden. 

 
Neben der ausdrücklichen Einladung, eigene Themen vorzuschlagen, sind folgende Themen zu 
vergeben – wobei stets der Primärtext (verfügbar im eLearning) als Ausgangspunkt einer eigenständigen 
und kritischen Betrachtung des darin verhandelten Themas dienen soll: 
 

1. Gustav Radbruch, Gesetzliches Unrecht und übergesetzliches Recht, SJZ 1 (1946), 105-108 

2. Herbert L.A. Hart, Positivism and the Separation of Law and Morals, HLR 71 (1958), 593-629 
(dt. Version: Der Positivismus und die Trennung von Recht und Moral, 1957, in: N. Hoerster, 
H.L.A. Hart – Recht und Moral, 1971, 14 ff.) 

3. Ernst Forsthoff, Die Umbildung des Verfassungsgesetzes, in: FS Schmitt 70, 1959, 35-62 

4. Robert Alexy, Die Konstruktion der Grundrechte, in: L. Clérico, J.-R. Sieckmann (Hrsg.), 
Grundrechte, Prinzipien und Argumentation, 2009, 9-19 

5. Joseph Raz, The Argument from Justice – or How Not to Reply to Legal Positivism, in: The 
Authority of Law, 2. Aufl. 2009, 313-335 (dt. Version: Das Gerechtigkeitsargument, in: M. 
Borowski/S. L. Paulson/J.-R. Sieckmann (Hrsg.), Rechtsphilosophie und Grundrechtstheorie. 
Robert Alexys System, 2017, 9-30) 

6. Bernd Rüthers, Das Ungerechte an der Gerechtigkeit, JZ 2009, 969-975 

7. Joachim Rückert, Abwägung – die juristische Karriere eines unjuristischen Begriffs oder: 
Normenstrenge und Abwägung im Funktionswandel, JZ 2011, 913-923 
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8. Matthias Jestaedt, Die Dreiteilung der juridischen Welt, in: FS Stürner 70, 2013, 917-936 

9. John Finnis, Zur Natur des Rechts, in: M. Borowski/S. L. Paulson/J.-R. Sieckmann (Hrsg.), 
Rechtsphilosophie und Grundrechtstheorie. Robert Alexys System, 2017, 9-30 

10. Ulfrid Neumann, Notwendigkeit und Grenzen von Idealisierungen im Rechtsdenken. 
Anmerkungen zu Robert Alexys Modell der „Doppelnatur“ des Rechts, in: M. Borowski/S. L. 
Paulson/J.-R. Sieckmann (Hrsg.), Rechtsphilosophie und Grundrechtstheorie. Robert Alexys 
System, 2017, 67-85 

11. Martin Borowski, Die Vernichtung von Recht durch Moral, in: FS Neumann 70, 2017, 71-83 

12. Horst Dreier, „We the people“ – Verfassungsgebung als Gestaltungsprogramm, in: K. Bayertz, 
M. Hoesch (Hrsg.), Die Gestaltbarkeit der Geschichte, 2019, 203-222  

13. Armin Engländer, Poppers Verteidigung der freiheitlichen Demokratie und das 
Widererstarken autoritären Denkens, Der Staat 59 (2020), 355-369 

14. Patrick Harman, Alexy und die Ansprüche des Rechts. Eine kritische Bestandsaufnahme, RPhZ 
2024, 52-67 

 
Bei Interesse an einer Teilnahme melden Sie sich gerne zeitnah und bis spätestens zum 03.02.2025 
unter Angabe eines Themenwunsches und zweier Alternativen oder (bevorzugt) eines eigenen 
Themenvorschlags bei Frau Antonia Stummvoll (Antonia.Stummvoll@uni-bayreuth.de). Die verbindliche 
Vergabe der Themen erfolgt am 05.02.2025 (12 Uhr s.t., Raum S 66), im Rahmen einer Vorbesprechung. 

 
gez. 
 
Prof. Dr. Carsten Bäcker 


